
 

 

  

 

 

Themenvorschlag zur Präsentationsprüfung 
(zur Anmeldung zur Schulfremdenprüfung Hauptschule) 

> Abgabe bis spätestens am 01. März im Staatlichen Schulamt Backnang! 

> Genehmigung des Themas durch die Schulleitung der Prüfungsschule! 

(Bei Ablehnung reicht der Prüfling ein neues Thema bei der Schulleitung ein) 

> Abgabe der Dokumentation am Tag der Schriftlichen Prüfung Deutsch bei der 

Prüfungsschule! 

> Termin der Präsentationsprüfung wird von der Prüfungsschule mitgeteilt! 

 

Name:  

Vorname:  

Straße:  

PLZ, Wohnort:  

 
Themenvorschlag (gemäß Bildungsstandards d. Klassen 7 – 9): 

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

aus folgendem Prüfungsfach: 

____________________________________________________________________ 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

Gegebenenfalls benötigte Hilfsmittel (z.B. PC, Beamer, …) an der prüfenden Schule: 

 

____________________________________________________________________ 

  

Datum, Ort Unterschrift des Prüflings 



 

 

Präsentationsprüfung - Hilfen und Informationen 
(zur Schulfremdenprüfung Hauptschule) 

Die Präsentationsprüfung besteht aus folgenden Teilen: 

• Präsentation (50% Gewichtung bei Note) 

• Prüfungsgespräch (50% Gewichtung bei Note) 

Das Thema muss in einem der Fächer der schriftlichen oder mündlichen Prüfung abgelegt 
werden und einen Bezug zum Bildungsplan der Klassen 7 –9 des gewählten Fachs 
aufweisen. 

Das gewählte Thema und das gewählte Fach reichen die Prüflinge beim Staatlichen 
Schulamt bis spätestens 13. März ein. Die Schulleitung der prüfenden Schule genehmigt 
das Thema. 

Die Dokumentation: 

Die Prüflinge erarbeiten eine Dokumentation, die nicht bewertet wird. Sie dient als 
Grundlage der Präsentation und des Prüfungsgesprächs. 

Diese muss am Tag der schriftlichen Deutschprüfung in 2-facher Anfertigung der Schule 
vorgelegt werden. Folgende Formalien sind bei der Erstellung der Hausarbeit zu 
beachten: 

• Deckblatt 

• Inhaltsverzeichnis 

• Einleitung, Hauptteil, Schlussteil / Zusammenfassung 

• Anhang 

o (Literaturverzeichnis / Quellenangaben) 

o Erklärung / Versicherung) 

Der Umfang sollte ohne Anhang zwischen 5 und max. 10 Din A4-Seiten umfassen, die 
einseitig zu beschreiben sind. Schriftgröße 12, Zeilenabstand 1,5 Zeilen. Links ein Rand 
von 2 cm, rechts ein Rand von 5 cm. 
In Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit einer handschriftlichen Erstellung. 

Präsentation und Prüfungsgespräch 

Der Prüfling stellt sein Thema auf Grundlage der Dokumentation vor. Die Dokumentation 
sollte nicht einfach vorgelesen werden, sondern mit Präsentationsmethoden und Medien 
die Schwerpunkte, Arbeitsergebnisse und Erkenntnisse des Themas aufzeigen. 
Selbstgefertigte Arbeitsprodukte können auch präsentiert werden. 

Die Präsentation wird durch ein Prüfungsgespräch ergänzt  
Mögliche Inhalte dieses Gesprächs sind die Bezüge zur eigenen Lebenswirklichkeit, 
Organisation der Arbeit (von der Vorbereitung bis zur Präsentation), fachliche 
Auseinandersetzung mit der Thematik und Erkenntnisgewinn. 

Die Anforderungen der Präsentation und des Prüfungsgesprächs orientieren sich an den 
Bildungsstandards nach Klasse 9. Die Prüfung dauert etwa 10 bis 15 Minuten. 
 
Die Präsentationsprüfung wird von der Prüfschule terminiert.  



 

 

 

 

Dieses Blatt zur Dokumentation hinzufügen! 

Erklärung/Versicherung 

"Ich versichere, dass ich diese Dokumentation selbstständig und nur unter Verwendung 
der angegebenen Quellen und Hilfsmittel angefertigt habe. Die den benutzten Quellen 
wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stellen habe ich als solche kenntlich gemacht." 

 

________________________                       ___________________________________ 
             Datum, Ort      Unterschrift Prüfling 
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